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Lob des Herbstes
Der Herbst, der heute gibt und nimmt,
Bald uns erfreut, bald uns verstimmt,
Er soll uns dennoch wohlgefallen,
Weil er's doch gut meint mit uns Allen.

Wir wollen uns für seine Gaben,
Woran wir uns erfreu'n und laben,
Recht dankbar alle Zeit erweisen,
Und wollen ihn freudig loben und preisen.

August Heinrich Hoffmann von Fallersleben 
(1798 – 1874)
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R. Berger

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner 
der Stadt Berga/Elster und der Ortsteile,

mit Besorgnis beobachten wir seit geraumer Zeit die Entwicklung der Inzidenzzahlen in unserem 
Landkreis. Geplante und mit Freude erwartete Veranstaltungen werden vorsichtshalber abgesagt 
oder in anderer Form vorbereitet. Dies trifft zu auf den lebendigen Adventskalender im Stadt-
gebiet und auf die geplanten Auftaktveranstaltungen des BCV e.V. zum Start in die närrische 
Saison. So werden wir am Samstag, dem 13. November 2021, um 11.11 Uhr, eine Erstürmung des 
Rathauses durch den BCV e.V. erleben. Ich stelle mich der Herausforderung gern und bin schon 
sehr gespannt. Die große Abendveranstaltung im Klubhaus musste leider abgesagt werden.

Gut in diesem Zusammenhang: Das Corona-Testzentrum in unserer Stadt in der „Tagespflege 
im Elstertal“ bleibt geöffnet und ist bei Bedarf für Sie da. Dankeschön an die beiden Geschäfts-
führerinnen Marion Fröhlich und Kristina Rosick.

Ganz toll war der Kunsthandwerkermarkt am 9. und 10. Oktober 2021 im Kulturhof Zickra.

Wunderbar, was das Team um Andreas Wolf 
hier wieder auf die Beine gestellt hat und weit 
über unsere Stadt ausgestrahlt hat. 
Die vielen Besucher haben die Angebote dan-
kend angenommen und viel Lob gezollt. Vielen 
lieben Dank.

An der Weihnachtsmarktplanung für den 04. Dezember 2021 in Berga halten wir fest. 
Allerdings planen wir für außen, die Kaffeestube im Rathaus kann es nicht geben.
Ebenso verzichten wir auf die liebgewordene Seniorenweihnachtsfeier im Rathaus.
Die Gesundheit unserer älteren Menschen hat hier oberste Priorität.

Das Team der Stadtverwaltung wird auch weiterhin das Bestmögliche zur Aufrechterhaltung 
des öffentlichen Lebens in der Stadt und den Ortsteilen geben und Ihnen als zuverlässiger 
Ansprechpartner zur Verfügung stehen. Bitte kommen Sie mit Ihren Anliegen, Problemen und 
Vorschlägen auf uns zu.

Bitte beachten Sie, dass die Aktualität der BZ bedingt durch den Redaktionsschluss schon einige 
Tage zurückliegt. 
Neuere Informationen erhalten Sie auf der Homepage unserer Stadt unter www.stadt-berga.de.

Schauen wir miteinander und optimistisch in die Zukunft und bleiben Sie gesund.

Ihr Bürgermeister Heinz-Peter Beyer
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      Dank 
        an die Wahlhelfer

Nachdem die Wahl zum 20. Deutschen Bun-
destag am 26.09.2021 abgeschlossen ist, 
möchten wir uns bei allen Wahlhelfern für ihre 
Einsatzbereitschaft und Mithilfe bedanken. 

Es war eine Wahl, die unter Pandemiebedingungen 
stattgefunden hat und somit besondere Aufmerk-
samkeit, sowohl von den Stimmberechtigten aber 
auch von den Helfern, gefordert hat.

Wir haben in diesem Jahr wieder auf viele erfahrene Wahlhel-
fer zurückgreifen können, aber auch einige junge und neue 
Wahlhelfer gewonnen. Diese haben erstmals in den Wahl-
vorständen mitgearbeitet und sicherlich viele Informationen 
bzw. Erfahrungen mitgenommen.

Es wäre schön, wenn uns bei künftigen Wahlen 
auch weiterhin eine gesunde Mischung an Wahl-
helfern, sowohl vom Alter als auch bei den Kennt-
nissen/Erfahrungen, zur Verfügung steht.

Stadtverwaltung Berga/Elster

Heike Kratzsch 		  Heinz-Peter Beyer
Wahlverantwortliche 	 Bürgermeister

Termine 
Einwohnerversammlungen 2021

Nachdem 2020 pandemiebedingt keine Einwohnerversamm-
lungen in der Stadt Berga/Elster und den Ortsteilen stattfinden 
konnten, sind sie für 2021 wieder fester Bestandteil des Ter-
minkalenders.
Neben aktuellen Informationen aus dem Rathaus und Informatio-
nen zur Haushaltslage der Stadt besteht die Möglichkeit, Fragen 
zu stellen, Probleme anzusprechen oder auch Vorschläge für die 
weitere gemeinsame Zusammenarbeit zu unterbreiten.
Beginn ist jeweils 19.00 Uhr.

Berga/Elster und Eula	 Klubhaus der Stadt	 02.11.2021

Wolfersdorf, Albersdorf,	 Landhotel
Wernsdorf, Großdraxdorf 	 „Am Fuchsbach“ 	 09.11.2021

Ober- und Untergeißendorf,	Dorfgemeinschaftshaus 	25.11.2021
Kleinkundorf, Markersdorf 	 Obergeißendorf

Clodra, Dittersdorf, 	 Dorfgemeinschaftshaus	 18.11.2021
Zickra/Buchwald 	 Zickra

Tschirma	  Feuerwehrgerätehaus 	 04.11.2021

Alle Bürgerinnen und Bürger sind herzlichst eingeladen.

gez. Heinz-Peter Beyer – Bürgermeister

Am 24. Oktober ist deutschlandweit der „Tag der Bibliothe-
ken“. Zu diesem Anlass veranstaltet die Stadtbibliothek Berga/
Elster eine Lesung im Klubhaus. Wir freuen uns, dass die Interes-
sengemeinschaft Kultur für Berga/Elster und die Freunde der Bi-
bliothek ihre Unterstützung zugesagt haben. Zwei Mitglieder der 
IG werden aus dem Buch des Autors und Kabarettisten Bernd-
Lutz Lange vorlesen. Der Titel des Buches lautet

„Deutsch – Sächsisch ... 
Machense geene Fissemaddenzchn!“

Erst kürzlich war Herr Lange Gast im „Riverboot“ des MDR.
Am Titel ist unschwer zu erkennen, dass der Abend sächsisch 
lustig wird. Und wenn dann noch das sächsische Urgestein „Frau 
Putzi“ und Herr FROH-meyer lesen, sind gute Laune und Lacher
vorprogrammiert. 

Wir alle haben uns einen fröhlichen und geselligen Abend nach 
der langen „Pause“ verdient.
Der Eintritt ist frei. Beginn ist 17 UHR im Klubhaus am 24.10.2021.

Bitte beachten Sie eventuelle Aushänge und kurzfristige Infor-
mationen zur geplanten Veranstaltung.
Wir bitten um Verständnis, dass wir uns nach aktuellem Stand 
an die 3-G-Regel halten müssen. 
Bei Fragen dazu wenden Sie sich bitte an Tel.: 0151/42222832.

Noch eine Information aus der Bibliothek!
Die Bibliothek Berga bleibt am Mittwoch, dem 27.10.2021, aus 
persönlichen Gründen geschlossen.

Wir bitten, auch immer entsprechende Aushänge zu beachten.

Kerstin Rausch

Glückwünsche an die JUBILARE
Die Stadtverwaltung gratuliert 
nachträglich sehr herzlich 
allen Ehe- und Altersjubilaren 
und wünscht Ihnen alles 
Gute, vor allem Gesundheit 
und persönliches 
Wohlergehen.

Liebe Menschen in und um Berga,
der Oktober hüllt so manchen Tag alles in glänzendes gelbes 
Licht, manchmal ist auch Nebel da. Kühlere Morgen und Aben-
de, mal alles herrlich sonnendurchflutet, mal alles schon dunkel
und grau. Spürbar, dass das Jahr seinen Lauf nimmt. Nicht nur 
am Herbstwetter spürbar, auch an den vielen Festen und Begeg-
nungen, die in der letzten Zeit möglich waren.
Sommer und Spätsommertage voller Leben zwischen Schule, 
Arbeit, Festen und Aufgaben.
Ganz unterschiedlich die Gemütslagen unter uns. Die Einen, die 
seit Wochen und Monaten kaum hinterher kommen inmitten von 
allen Aufgaben, Planungen, Dingen, die es zu tun gibt.
Abgekämpft und müde ist so mancher und eine Pause selten in 
Sicht. Die Anderen, die sich sehnen, dass so vieles mehr sei und 
statt Pausen anderes gebrauchen könnten. 
Der Monatsspruch aus der Bibel gibt uns an die Hand: „Lasst 
uns aufeinander achthaben und einander anspornen zur Liebe 
und zu guten Werken.“ (Hebräerbrief 10,24). 
Vielleicht gelingt es uns ja, dass wir gut aufeinander Acht ha-
ben. Das wäre schön! Auf jeden und jede, mit den je eigenen 
Bedürfnissen, die der andere hat. 

Informationen aus dem Rathaus

Neues aus der AWO-Stadtbibliothek

Schiedsstelle der Stadt Berga/Elster
Am Markt 2, 07980 Berga/Elster

Schiedsmann: Matthias Thoß

Kontakt: 
03 66 23 / 2 15 05 oder 03 66 23 / 60 70

Geburtstage & Jubiläen

Kirchliche Nachrichten

Kirchspiel Berga 
Ev.-Luth. Pfarramt Berga · Kirchplatz 14 · 07980 Berga 
Tel. Pfarrerin Puhr 0177/3857963 
E-Mail Pfarramt/Pfarrerin: kirchspiel-berga@gmx.de
Website: kirchspielberga.wordpress.com
Öffnungszeiten der Friedhofsverwaltung (Frau Seckel):
Di. 8.00 - 12.00 Uhr, Do. 13.00 – 17.00 Uhr
Tel. Friedhofsverwaltung: 036623/25532
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In Liebe den anderen anschauen, dem der Pausen braucht diese 
gönnen und dem der anderes sucht, helfen dass er oder sie es 
vielleicht findet.
Ich wünsche Ihnen, dass Sie das gelbe glänzende Licht des 
Herbstes sehen können und finden, was sie gerade brauchen.

Herzliche Grüße, Ihre Pfarrerin Anne Puhr

Gottesdienste im Kirchspiel Berga
Sonntag 24.10.
  8.30 Uhr 	 Kirche Waltersdorf − Kirchweih
10.00 Uhr 	 St. Erhard Kirche Berga

Sonntag 31.10.- Reformationstag
10.00 Uhr 	 Zentralgottesdienst mit Pfrn. Puhr
	 Bühne am Zeulenrodaer Meer

Sonntag 7.11.
10.00 Uhr 	 Kirche Großkundorf
14.00 Uhr 	 Kirche Kühdorf: Kirchweih Gottesdienst

Sonntag 14.11.
  8.30 Uhr 	 Kirche Waltersdorf
10.00 Uhr 	 St. Erhard Kirche Berga

18.11. Buß- und Bettag
18 Uhr 	 Andacht Kirche Waltersdorf

Sonntag 21.11. – Ewigkeitssonntag
Gottesdienste mit Gedenken der Verstorbenen-
10.00 Uhr 	 St. Erhard Kirche Berga
14.00 Uhr 	 Kirche Wernsdorf
15.00 Uhr 	 Kirche Großkundorf
16.00 Uhr 	 Kirche Waltersdorf
17.30 Uhr 	 Hoffnungskirche Clodra

Sonntag 28.11. – 1.Advent
  8.30 Uhr 	 Kirche Waltersdorf
10.00 Uhr 	 St. Erhard Kirche Berga
14.00 Uhr 	 Hoffnungskirche Clodra

Termine im Kirchspiel Berga
Christenlehre:
donnerstags, 14-tägig, 15.00 – 16.30 Uhr. 
Termine: 14.10., Ferienpause, 11.11., 25.11.,9.12., 23.12. 
im Pfarrhaus Berga

Konfirmand:innen-Unterricht 7. Klasse: 
Freitag 12.11. 15-18 Uhr Pfarrhaus/Kirche Berga
Konfirmand:innen-Unterricht 8.Klasse: 
nach den Ferien, ab 9.11. wieder regulär dienstags
17.30-18.30 Uhr Pfarrhaus/Kirche Berga

Gemeindenachmittag der Senioren: 
Dienstag 9.11. 14 Uhr

Martinstag 11.11.: individueller Laternenumzug der Familien
Die Kindergarten-Kinder werden in diesem Jahr in ihren Grup-
pen am Vormittag zum Martinstag in der St. Erhard Kirche sein.
Am Nachmittag sind alle Familien eingeladen, ganz individuell 
mit Laterne durch die Straßen zu ziehen und mit Martinsliedern 
und Licht unsere Orte zu erhellen.
In Absprache mit allen Beteiligten haben wir uns für dieses Jahr 
nochmals gegen einen großen Umzug entschieden. Individuelle 
Laternenumzüge der Familien sind die angemessenere Variante. 
Wir freuen uns über jede und jeden, der sich aufmacht und das 
Licht und die Freude in unsere Straßen bringt.
Wer mag, kann gern einen Zwischenstopp in der St. Erhard Kirche 
Berga einlegen, sie wird von 17.00 bis 18.30 Uhr geöffnet sein.

Lebendiger Adventskalender ...
Wir planen und tüfteln, wie es vernünftig und gut gehen kann. 
Nochmals verzichten wir auf die gewohnte Form, freuen uns aber, 
wenn wir alternativ gemeinsam den Advent lebendig begehen. 
Frau U. Fischer hat dafür einen Artikel ebenfalls hier im Amtsblatt 
veröffentlicht, auf ihn möchte ich an dieser Stelle verweisen.

Rückblicke …
Wir haben als Kirchgemeinden wunderbare Höhepunkte in den 
letzte Wochen feiern können.
In unserer Kirchgemeinde feierten wir die Konfirmation von 
Adrian Hentschel, Leon Eisel, Sally Schmidt, Selma Pensold, 
Janice Hetzheim, Michelle Layer, Fee Sengewald, Marvin Wy-
kydal, Max Zobler.
An dieser Stelle auch nochmals einen herzlichen Glückwunsch 
an alle Paare, die in den letzten Wochen getraut wurden und an 
die Familien, die Taufe feiern konnten!

Beim Orgelkonzert von Prof. Dr. Altner aus Leipzig haben wir 
unsere Poppe-Orgel genossen und viele Menschen haben für die 
dringend nötige Orgelrestaurierung gespendet. Unsere Orgel 
bedarf dringend Hilfe, da eigentlich so gut wie alles mal erneuert 
werden müsste. Die Kosten werden gerade noch berechnet, aber 
sicher wird es in die Hundertausend gehen. Dies können wir als 
Kirchgemeinde niemals stemmen und sind auf Ihre Spenden 
angewiesen.
Sobald wir besser wissen, wie hoch sich die Kosten belaufen 
werden, suchen wir nach geeigneten Möglichkeiten der Finan-
zierung. Viele Spenden wird es wohl brauchen, soviel steht leider 
jetzt schon fest. Aber wir freuen uns bereits jetzt auf den Tag, 
wenn unsere historische Orgel wieder vollfunktionstüchtig ist 
und ihren wunderbaren Klang entfalten kann.

Bei schönstem Wetter haben wir in Berga Apfelfest mit Band 
und gemütlichem Beisammensein feiern können und haben 
Erntedank in jeder Kirchgemeinde begangen und viele Gaben 
an die Menschen, die nicht soviel haben, weitergeben können. 
Einen herzlichen Dank an alle, die so vielfältig immer wieder an 
unserem Gemeindeleben mitwirken!

Kleiderkammer: 
Bitte beachten Sie die Aushänge der Kleiderkammer in der Brau-
hausstraße, ob und wie wir die Kleiderkammer öffnen können. 
Vielen Dank.

Gemeindeblatt:
Bitte beachten Sie: die aktuellen Termine und falls sich Änderung 
ergeben, versuchen wir zeitnah in den Aushängen und auf unse-
rer Website (kirchspielberga.wordpress.com) zu veröffentlichen.
Ein Gemeindeblatt wäre auch für uns die liebere Variante, aber 
aufgrund der nötigen Flexibilität hat sich diese Variante in den 
letzten Monaten nicht bewährt. Es hat eher zur Verwirrung statt 
zur Klarheit geführt.
Danke für ihr Verständnis, dass wir als Kirchgemeinden in dieser 
Situation auch nur flexibel handeln können. Bestmöglich ver-
suchen wir, mit den Möglichkeiten aber auch Grenzen unseres 
Gemeindelebens umzugehen.

Oktober/November
Gottesdienste in Waltersdorf und Berga

Sonntag, 24.10. 
  9.00 Uhr 	 Gottesdienst in Berga (Christoph Eckhardt)

Sonntag, 31.10. 
Einladung zum Gottesdienst nach Greiz 10.30 Uhr
oder Triebes 9.00 Uhr (Holger Belke)

Sonntag, 07.11. 
10.30 Uhr 	 Gottesdienst in Berga (Joachim Schmiedel)

Sonntag, 14.11. 
  9.00 Uhr 	 Gottesdienst in Waltersdorf (Annett Schleif)

Sonntag, 21.11. 
17.00 Uhr 	 Gottesdienst in Waltersdorf
	 Ewigkeitssonntag mit Feier des heiligen Abendmahl
	 (Pastor Hendrik Walz)

Sonntag, 28.11. 
10.30 Uhr	 Gottesdienst in Waltersdorf (Pastor Hendrik Walz)

Sonntag, 05.12. 
  9.00 Uhr 	 Gottesdienst in Berga (Pastor Hendrik Walz)

Regelmäßige und besondere Veranstaltungen 
Kirchlicher Unterricht 	 freitags, 16.00 Uhr (Hendrik Walz)

Posaunenchor 	 freitags, 17.00 Uhr in Waltersdorf

Singekreis 	 freitags, 19.30 Uhr in Greiz,
	 Gutenbergstr. 1 

Bibelgespräch 	 Jeden Mittwoch 19.00 Uhr 
	 in Langenwetzendorf bis
	 einschließlich 03.11.
	 Jeden Donnerstag 19.30 Uhr Bibel-
	 gespräch digital einschließlich 04.11.

Buß- und Bettag 	 (Abschluss Friedensdekade) 
	 Mittwoch, 17.11. in Langenwetzendorf 
	 um 17.00 Uhr

Evangelisch-methodistische Kirche
Bezirk „Thüringer Vogtland”
Gemeinde Waltersdorf-Berga
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Lokalitäten: 	 Zionskirche Waltersdorf 		
	 Am Mühlberg 19,
	 07987 Mohlsdorf-Teichwolframsdorf
	 Gemeindesaal Berga, 
	 August-Bebel-Str.30, 07980 Berga

Pastor: 	 Hendrik Alexander Walz, Am Mühlberg 18, 
	 07987 Mohlsdorf-Teichwolframsdorf, 
	 Tel.: 036623/20724

Weitere Informationen siehe Homepage über www.emk de und 
www.emk-ojk.de

Gottesdienstordnung Oktober
Sonntag 	 24.10.21 	 21. Sonntag nach Trinitatis
		  10:00 	 Pfarrkirche St. Veit 	 Gottesdienst
		  15:30 	 St. Nicolai Mosen 	 Gottesdienst 
				    mit Taufe
		  17:00 	 St. Marien 	 Gottesdienst
				    Kirmes
Dienstag 	 26.10.21 	   8:30 	 Martin-Luther-Haus 	 Laudes 
				    + Frühstück
Mittwoch 	 27.10.21 	 18:00 	 Großdraxdorf 	 Gottesdienst
Freitag 	 29.10.21 	 19:00 	 Pfarrkirche St. Veit 	 Beicht-
				    Gottesdienst
Samstag 	 30.10.21 	 14:00 	 Pfarrkirche St. Veit 	 KONFIRMATION
		  17:00 	 Kirche Hilbersdorf 	 Gottesdienst

Sonntag 	 31.10.21 	 Reformationsgedenktag
		  10:00 	 Pfarrkirche St. Veit 	 Gottesdienst
		  14:00 	 Erlöserkirche Niebra	 Gottesdienst- 
				    Kirmes
		  17:00 	 St. Marien 	 Improvisations-
				    konzert

Gottesdienstordnung November
Dienstag 	 02.11.21 	   8:30 	 Martin-Luther-Haus 	 Laudes 
				    + Frühstück
Mittwoch 	 03.11.21 	 17:00 	 St. Elisabeth 	 Gottesdienst
Freitag	 05.11.21 	 19:00 	 Martin-Luther-Haus 	 Gottesdienst
Samstag 	 06.11.21 	 17:00 	 St. Peter+Paul 	 Gottesdienst 
				    zur Kirmes

Sonntag 	 07.11.21 	 Drittletzter Sonntag nach Trinitatis
		  10:00 	 Pfarrkirche St. Veit 	 Gottesdienst 
				    Fried.dek.
		  17:00 	 St. Marien 	 Gottesdienst
Montag 	 08.11.21 	 12:00 	 Martin-Luther-Haus 	 Friedensgebet
Dienstag 	 09.11.21 	   8:30 	 Martin-Luther-Haus 	 Laudes 
				    + Frühstück
		  12:00 	 Martin-Luther-Haus 	 Friedensgebet
Mittwoch 	 10.11.21 	 12:00 	 Martin-Luther-Haus 	 Friedensgebet
		  18:00 	 Kirche Großfalka 	 Gottesdienst
		  19:00 	 St. Nicolai 	 Gottesdienst 	
				    Kirchweihe
Donnerstag	 11.11.21 	 12:00 	 Martin-Luther-Haus 	 Friedensgebet
		  18:00 	 Pfarrhof Cronschwitz 	 Martinsfeier
		  19:30 	 Pfarrkirche St. Veit 	 Abendsegen
Freitag 	 12.11.21 	 12:00 	 Martin-Luther-Haus 	 Friedensgebet
		  19:00 	 Martin-Luther-Haus 	 Gottesdienst
Samstag 	 13.11.21 	 17:00 	 Kirche Hilbersdorf 	 Gottesdienst
		  18:00 	 Erlöserkirche Niebra 	 Gottesdienst

Sonntag 	 14.11.21 	 Vorletzter Sonntag nach Trinitatis
		  Volkstrauertag
		    8:30 	 Kriegerdenkm.  	 Andacht
			   Bergstr.
		  10:00 	 Pfarrkirche St. Veit 	 Gottesdienst
		  13:30 	 Kirche Untitz 	 Gottesdienst 
				    mit Totenged.
		  17:00 	 St. Marien 	 Gottesdienst
Montag 	 15.11.21 	 12:00 	 Martin-Luther-Haus 	 Friedensgebet
Dienstag 	 16.11.21 	   8:30 	 Martin-Luther-Haus 	 Laudes 
				    + Frühstück
		  12:00 	 Martin-Luther-Haus 	 Friedensgebet
Mittwoch 	 17.11.21 	 Buß- und Bettag
		  10:00 	 Martin-Luther-Haus 	 Gottesdienst

		  17:00 	 St. Elisabeth 	 Gottesdienst 
				    mit Totendeg.
		  19:00 	 Großdraxdorf 	 Gottesdienst 
				    mit Totendeg.
Freitag 	 19.11.21 	 19:00 	 Martin-Luther-Haus 	 Gottesdienst
Samstag 	 20.11.21 	 10:00 	 Erlöserkirche Niebra 	 Gottesdienst 
				    m. Totenged.
		  14:00 	 Kirche Hilbersdorf 	 Gottesdienst 
				    mit Totendeg.
		  15:30 	 Kirche Großfalka 	 Gottesdienst 
				    mit Totendeg.
		  17:00 	 St. Peter+Paul 	 Gottesdienst 
				    mit Totendeg.

Sonntag 	 21.11.21 	 Ewigkeitssonntag, Totensonntag
		  10:00 	 Pfarrkirche St. Veit 	 Gottesdienst 
				    mit Totendeg
		  14:00 	 Friedhofskapelle 	 Andacht
		  15:30 	 St. Nicolai 	 Gottesdienst
				    mit Totendeg.
		  17:00 	 St. Marien 	 Gottesdienst 
				    mit Totendeg.
Dienstag 	 23.11.21 	   8:30 	 Martin-Luther-Haus 	 Laudes 
				    + Frühstück

	

Vorfreude im Kindergarten Pusteblume
Fräulein Flora bunt und rund,
sitzt im Wolfersdorfer Herrenhaus – nicht ohne Grund.
Mit offenen Armen und zu ihren Füßen,
will sie die herbstlichen Freuden genießen.
Bunte Blumen und Blätter wünscht sie sich sehr
einen dicken Kürbis noch viel mehr.
Kastanien, Eicheln und viele andere Früchte,
Spinnen, Fledermaus – Kürbislieder und Gedichte.
Dazu noch ein brausender Drachenwind
Ja, darüber freut sich Flora und jedes Pusteblumenkind.

Wer breitet seine Flügel aus, flattert in dunkler Nacht?
Mal hoch, mal niedrig, geradeaus, das ist Elli, die so was macht.

VEITSGLOCKEN
Kirchennachrichten für die
Ev.-Luth. Kirchgemeinde St. Veit zu Wünschendorf/Elster

Kindergartennachrichten

Kindertagesstätte „Pusteblume“ Wolfersdorf



Ausgabe 10 · Seite 6

Wenn alle Kinder schlafen geh’n, 
schlummern in süßem Traum,
dann ist es Zeit für Elli aufzusteh‘n, 
ei man glaubt es kaum.
Der Sandmann hat sie heut Nacht 
geseh‘n. 
Mal da, mal dort, mal hier.
Elli, die kleine Fledermaus, 
sucht sich ein Winterquatier.

Suche nach dem 
Fledermaus-Winterquatier.
Hoffentlich finden das wir.

Herbstkörbchen mit vielen, vielen schönen Gaben bringen die 
Kinder mit.
Oh ... da sitzt ja eine Spinne drin – igitt

Schaut, schaut, schaut.
Die Spinne Esmiralda,
hat, hat, hat sich hingesetzt
und, und, und
mit ihren Spinnenbeinchen
webt, webt, webt
sie nun ein Spinnennetz.
Viele Grüße und bis bald Eure Pusteblumen

Interessengemeinschaft 
Kultur für Berga/Elster

Das nächste Treffen der IG ist am 10.11.21 
um 19 Uhr im Klubhaus. 
Alle, die an unseren Projekten Interesse 
haben, neue Ideen einbringen und bei uns 
mitarbeiten möchten, sind dazu eingeladen.

Am 24.10.21 wird die IG im Auftrag der Stadtbibliothek Berga/
Elster eine Lesung im Klubhaus um 17 Uhr durchführen. Nach 
der langen Zeit coronabedingter „Kulturpause“ hoffen wir auf 
einen geselligen und lustigen Abend.

Anette Kaiser i.A.

Lebendiger Adventskalender 2021
Liebe Freunde des „Lebendigen Adventskalenders“, wir haben 
beraten und überlegt, ob wir in diesem Jahr den „Lebendigen 
Adventskalender“ stattfinden lassen können. Für die Gastge-
ber wäre das gar nicht so einfach, selbst wenn alles im Freien 
stattfinden würde. Jeder müsste ein Hygienekonzept entwerfen 
und selbst bei gut durchdachter Organisation, liegt die Verant-
wortung beim Gastgeber.
Aus diesem Grund können wir den Kalender nicht in der her-
kömmlichen Form durchführen. Wir machen uns aber Gedanken 
und haben auch schon Ideen, wie wir im Advent zusammenkom-
men können, um uns auf den eigentlichen Grund der Advents-
zeit zu besinnen und eine Auszeit vom Vorweihnachtsstress 
zu nehmen.
In der nächsten Stadtzeitung und den bekannten Aushängen kön-
nen Sie dann lesen, welche Ideen verwirklicht werden konnten.

Ulrike Fischer i.A. der Organisatoren

Frauengruppe Wolfersdorf e.V.
Wir laden euch herzlich zu unserem Heimatnachmittag am 30. 
Oktober 2021 um 14:30 Uhr ins Vereinszimmer ein. Hannelore 
wird uns „Interessantes aus der Dorfgeschichte“ erzählen. Bei 
Kaffee und Kuchen wollen wir einen gemütlichen Nachmittag 
verbringen.
Vorankündigung:
Tannenbaumsetzen am 27. November 2021 ab 14:30 Uhr rund 
um das Herrenhaus. Der Vorstand

Vereine und Verbände
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
            zur großen LOKALSCHAU  unserer 

Rassekaninchenzüchter T19 Berga/Elster e.V. und der 
Geflügelzüchter Wolfersdorf und Umgebung e.V. 
im Klubhaus in Berga/Elster am 
27.11. (9 - 18 Uhr) und am  28.11. (9 - 15 Uhr) 

        - Tombola, Tierverkauf, Hausgeschlachtetes am 1. Adventswochenende - 
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www.fsvberga.com
Mitgliederversammlung

Am 01.10.2021 um 19.00 Uhr fand im Sportlerheim die jährli-
che Mitgliederversammlung unseres Vereines statt. Folgende 
Themen wurden abgestimmt:
Kassenwart wurde entlastet.
Es wurde besprochen, dass das letzte Jahr ein schwieriges 
Jahr für unseren Verein, in Bezug auf die Einnahmen, war. 
Daher ist geplant, bei der nächsten Mitgliederversammlung 
eine Betragserhöhung für das Jahr 2023 zu beschließen.

Spielergebnisse unserer 2. Mannschaft 
mit 1. Sieg dieser Saison

VfL 1990 Gera II. − SG FSV Berga II. / Steinsdorf
Am 03.10.2021 war es wieder soweit. Die II. Mannschaft tritt 
diesmal gegen den VfL 1990 Gera II an. In den letzten Spielen 
kamen unsere Akteure leider nicht über ein Unentschieden 
hinaus. Dies sollte nun endlich anders werden. Der Trainer 
(Enrico Fuchs) aus Steinsdorf gab noch einmal die klare An-
sage: „Es muss ein Sieg her!“ So gab es noch verschiedene 
taktische Hinweise und vor allem die Anweisung, das Spiel zu
verinnerlichen und Abläufe zu „lesen“. 

Letzte Anweisungen vor dem Spiel vom Trainer an den Stürmer Oliver Stief

So geschah es dann auch, dass die SG in Führung ging und 
sie baute diese noch in der 1. Halbzeit zu einem 2:0 aus. Der 
dann noch kurz darauf erzielte Anschlusstreffer der Geraer 
hatte letztendlich keine Bedeutung mehr. Die „Elf“ der SG 
siegte deutlich mit 5:1 und stieg gleich um 3 Plätze in der 
Tabelle nach oben.
Torschützen: Tobias Borchert, Oliver Stief, Florian Wetzel, 
Sebastian Borchert und Franz Mende

8. Bärenjagd in Albersdorf
Am 18.09.2021 fand in Albersdorf nun schon zum achten Mal 
unsere Bärenjagd statt. Wir konnten wieder zahlreiche Bogen-
schützinnen und Bogenschützen begrüßen (132 Starter). Damit 
konnten wir an die Teilnehmerzahlen der Vorjahre anknüpfen. 
Es wurden Preise und Urkunden in 8 Kategorien vergeben.
Aufgrund der speziellen Vorkommnisse in Albersdorf konn-
ten wir diesmal nur sehr kurzfristig unser Turnier stattfinden 
lassen. Wir hoffen nach Klärung, dass sich für den Park jetzt 
ein vernünftiges Konzept erstellen lässt, um den Standort für 
die nächsten Jahre zu sichern − nicht nur für unser Turnier.
Daher danken wir insbesondere unserem Trainer Andreas für 
sein Einsatz zum Turnier.
Natürlich gilt der Dank ebenso unseren Helfern aus unserer 
Sektion und den teilnehmenden Eltern für Ihren Einsatz.

Subbotnik
Unser Subbotnik am 02.10.2021 konnte wie geplant stattfinden 
und es wurde spezielles Augenmerk auf den Hartplatz, Vol-
leyballplatz und das Sportlerheim gelegt. Die Netze konnten 
aufgrund des Spielbetriebes leider nicht in Angriff genommen 
werden. Beim Hartplatz wurde sämtliches Grünzeug entfernt 
und der Boden aufgelockert. Das Volleyballfeld wurde winter-
fest gemacht und das Sportlerheim wieder auf Vordermann 
gebracht. DANKE an all die fleißigen Helfer!
Wobei gesagt werden muss, dass es meist immer die gleichen 
sind. Bei einem Verein mit 280 Mitgliedern sollte vielleicht auch 
der eine oder andere einmal bei einem Subbotnik mitmachen. 
Der Verein wird es ihr/ihm danken.
Nach getaner Arbeit wurde noch bei Bier und Steak gemütlich 
zusammengesessen.

Wir suchen Dich für unsere C-Junioren als Fußballspielerin oder Fußballspieler
AUFGEPASST! Wir suchen zur Verstärkung unserer C-Junioren Fußballspieler aus Berga und Umgebung! Bist du in den Jah-
ren 2007 und 2008 geboren, melde dich bei unserem Trainer Michael Schmidt oder per Facebook, Instagram unter FSV Berga. 
Damit die Saison noch gut abgeschlossen werden kann, denn durch Ausfälle und Krankheiten sind wir leider unterbesetzt.

Wir suchen ebenso euch Erwachsene aus Berga und Umgebung
Der FSV Berga sucht auf Basis einer Bufdi-Stelle oder Teilhabe-Stelle jemanden, der auf dem 2. Arbeitsweg uns unterstützen 
möchte. Zu den Aufgaben gehören hauptsächlich die Ordnung und Sicherheit des Sportlerheimes sowie die Rasenpflege des 
Platzes und der Außenanlagen. Bei Interesse oder Anfragen stehen unser Vorsitzender Olaf Stief und sein Vize Jörg Wetzel 
gern zur Verfügung.

Veranstaltungen
Am 27.11.2021 findet wieder unser Weihnachtstreiben statt. Wir laden dazu alle Bergaer recht herzlich ein, bei gemütlichem 
Zusammensein am Feuer und mit Glühwein das Jahr 2021 zu „feiern“.
Weiterhin findet am 17.12.2021 um 19.00 Uhr das Langjährigen-Treffen unserer ältesten Mitglieder statt.
Genaueres bitte aus den aktuellen Medien entnehmen.
Aufgrund der bedingten Aktualität der Bergaer Zeitung möchten wir auf unsere Internet-Seite www.fsvberga.de sowie Face-
book und Instagram verweisen. Dort erfahrt Ihr tagesaktuelle Informationen zu unserem Verein.

Am Ende wird immer alles gut werden, und wenn es nicht gut ist, dann ist es noch nicht das Ende. (Oscar Wilde)
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Rückblick auf die 
Bergaer Kirmes 2021

Dass wir diesen überaus positiven Rück-
blick schreiben können, das kommt schon 
einem „kleinen Wunder“ gleich. 
Bis Ende Juni 2021 wollte keiner so richtig 
glauben, dass wir in diesem Jahr Kirmes 
feiern. 
Doch GEMEINSAM – und das im wahrsten Sinne des Wortes – 
haben wir es geschafft. 
Binnen von 2 Monaten wurde alles organisiert, was zur Bergaer 
Kirmes gehört. Dafür unser Dank an ALLE, die das ermöglicht 
haben.

Bereits am 5. Juli wurden die Sieger des Skatturnieres ermittelt. 
Es waren diesmal:

1. Platz 	 Michael Gritzke 3092 Punkte
2. Platz 	 Jörg Schulze 2658 Punkte
3. Platz 	 Erik Schulze 2490 Punkte

Nachdem um 13.00 Uhr der Bürgermeister, die Pfarrerin und un-
ser Vereinsvorsitzender die Kirmes für offiziell eröffnet erklärten, 
begaben sich die Wanderer auf die Strecke. 
Vorbei am neu gestalteten Häftlingsfriedhof „Schwalbe V“, des-
sen Geschichte und Hintergründe uns Bergas Bürgermeister 
erläuterte, führte die Strecke nach Albersdorf und entlang des 
Stausees. Wir liefen die Treppen der Staumauer hinunter bis 
zur Wetterschutzhütte am Wanderweg zur ehemaligen Ham-
mermichelbaude.
Dort legten wir eine Rast ein, um frische Getränke zu genießen 
und gemeinsam Wanderlieder zu singen. Ingo Kolbe und die 
Interessengemeinschaft für Berga unterstützten uns dabei. Von 
allen Wandersleuten wurde die Auftaktwanderung sehr gelobt 
und schon für nächstes Jahr eingeplant.

Am Freitag, dem 10.09.2021, begann das eigentliche Kirmes-
wochenende.
Auftakt bildeten die Marmeladen- und Holunderschnapsver-
kostungen.
Außerdem gab es schon Unterschiedlichstes für das leibliche 
Wohl sowie Musik nach freier Wahl durch Ralf Dietsch. 
Um 20.00 Uhr startete der Fackelumzug mit musikalischer Be-
gleitung der Neugernsdorfer Schalmeien.
Gänsehautgefühl – das drückt am besten aus, was wir bei den 
vielen kleinen und großen Teilnehmern empfanden, die sich – von 
Fackeln und Lampions erhellt – durch unser Städtchen bewegten.
Wieder am Festplatz angekommen gab es von den Schalmeien-
musikanten noch ein schönes Platzkonzert, was natürlich für 
beste Stimmung sorgte.
Bis spät in die Nacht feierten unsere Gäste!

Der Samstag stand zunächst ganz im Zeichen des Festumzuges. 
25 Bilder wurden dabei von Vereinen, den Schulen, Musikgrup-
pen sowie Firmen unserer Stadt gestaltet und begeisterten zahl-
reiche Bergaer und Gäste am Straßenrand. 
Ein herrliches Bild, ein Augen- und Ohrenschmaus! 
Musikalische Begleiter waren die Kleinreinsdorfer Schalmeien 
sowie die Trommlergruppe aus Gera, die wieder durch unseren 
Bürgermeister organisiert wurden.
Vielen Dank denen, die ihre Häuser und Grundstücke herbstlich-
festlich geschmückt hatten und uns damit eine Freude gemacht 
haben.
Vielen Dank an das Team der Regelschule, von hier bekamen wir 
unkompliziert den Strom für die Musikanlage und die Mikrofone 
zur Moderation des Festumzuges.
Pünktlich zur Mittagszeit waren alle Akteure und Gäste zurück 
auf dem Festplatz und ließen es sich bei leckerem Essen und 
Getränken gut gehen.
Besonderer Dank an alle, die uns mit deftigem Essen, mit sü-
ßen Leckereien und erfrischenden Getränken versorgt haben! 
Natürlich gab es auch noch eine musikalische Zugabe von den 
Kleinreinsdorfer Schalmeien, die sich freuten, dass sie endlich 
wieder vor so großem Publikum live spielen konnten.
Die Kinder hatten die Möglichkeit, Karussell zu fahren oder sich 
schminken zu lassen. Am Hegering konnten die etwas Größeren 
ihre Zielsicherheit beim Schießen testen.
Zahlreiche Gäste fanden sich bis 15.00 Uhr im Festzelt ein, um 
das Bühnenprogramm zu verfolgen. Gestaltet wurde dies von 
den Kindern der Kindertagesstätte „Pusteblume“ und der Ten-
nietanzgruppe sowie der Prinzengarde des Bergschen Carne-
valvereins. 
Herzlicher Applaus war verdienter Lohn für alle.

Kiga Pusteblume

Weiterhin fanden die Prämierungen der „Wettkämpfe“ und des 
Kirmesrätsels statt. Folgende Preisträger wurden ermittelt:

MARMELADE
1. Platz − 	Marmeladenkönigin des Jahres 2021
	 Margitta Maruszczak (Nr. 2) – 38 Punkte
2. Platz − 	Virginia Dully (Nr. 10) – 28 Punkte
3. Platz − 	Yvonne Schädlich (Nr. 4) – 25 Punkte

HOLUNDERSCHNAPS
1. Platz – 	Gräfin Holunder zu Berga des Jahres 2021
	 Nicole Blumberg-Matschoß (Fl. Nr. 3) – 74 Punkte
2. Platz – 	Isabell Krügel (Fl. Nr. 1) – 59 Punkte
3. Platz –	 Romy Maruszczak (Fl. Nr. 5) – 55 Punkte

Herzlichen Glückwunsch!
Wir würden uns sehr freuen, wenn auch im kommenden Jahr 
diese Köstlichkeiten wieder für die Wettstreite reserviert würden.

Marmeladenkönigin 2021

KIRMESRÄTSEL
Es belegten:	Angelika Krügel	 − den 1. Platz
	 Jörg Wieland 	 − den 2. Platz und
	 Cornelia Wiese 	 − den 3. Platz.

Kirmesrätsel 2021

Allen Sponsoren, den mitwirkenden Geschäften und Einrichtun-
gen sowie Rätselfreunden vielen Dank, dass auch das Kirmes-
rätsel Bestandteil der Kirmes sein konnte.

Ab 20.00 Uhr wurde es dann wieder ganz „heiß“ und laut! Disko 
„N-Projekt“ aus Greiz lud mit Musik für junge und jung geblie-
bene Gäste zum Tanz ein und das wurde gerne wahrgenommen. 
Bis spät in die Nacht hinein, ja bis zum frühen Morgen feierten 
die Kirmesgäste ausgelassen und fröhlich.
Es war uns eine Freude, gerade nach den „grauen und trostlosen 
Monaten“ die Menschen wieder gemeinsam feiern zu sehen!
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Den Abschluss und einen weiteren Höhepunkt der Kirmes bildete 
der Kirchweihgottesdienst. Frau Puhr würdigte in ihren Worten 
die große Leistung des Kirmesvereins und aller Beteiligten, die 
dieses große Stadtfest, die Bergaer Kirmes, überhaupt möglich 
gemacht haben.
Nach einem sehr würdigen und stimmungsvollen Gottesdienst 
schloss sich ein gemeinsames Kaffeetrinken im Pfarrhof an. 
Leckerer Kaffee und Kuchen kamen genau zur richtigen Zeit! 
Ein Dankeschön an die fleißigen Helfer der Kirchgemeinde und 
unsere Pfarrerin.

Wir, die Mitglieder des Brauchtums- und Kirmesvereins, bedan-
ken uns bei allen, die dafür sorgten, dass dieses Fest stattfinden 
konnte. Neben unserem Verein waren viele weitere Bergaer 
Vereine, Gruppen, die Schulen, die Stadtverwaltung, die Kirch-
gemeinde und andere Freunde der Bergaer Kirmes im Einsatz, 
um Bergas Stadtfest zu einem Höhepunkt werden zu lassen. Das 
ist wieder einmal gut gelungen und gemeinsam bekommen wir 
das auch in den folgenden Jahren hin ...

Anschließend unsere Sponsoren, bei denen wir uns ganz herzlich 
bedanken, denn gerade in diesem Jahr war es für viele nicht 
leicht ...
Wir hoffen auch in den folgenden Jahren auf Ihre Unterstützung 
zur Bewahrung unserer schönen Tradition, die Kirmes in Berga!
Physiotherapie U. Kühnert • Schuheck „M. Manck“ • Physiothe-
rapie C. Groneberg • Allianz-Versicherung P. Kirchner • Physio-
therapie M. Handschug • Fleischerei Oertel • Blumenladen I. 
Hahn • Brennstoffhandel R. Weiße • Blumenladen C. Schneider 
• Fahrschule Zipfel • Bäckerei Junghans • Fußpflege S. Kitscha
• Bäckerei Treibmann • Autoservice G. Lieder • Apotheke 
Seyffarth • Kosmetikeck M. Oschatz • Frisör by Katja Drogerie 
Berlin • Frisör S. Müller • Seebauer Service GmbH• Frisör S. 
Blüthner • Dentallabor D. Kirsch • Frisör D. Schäfer • Fa. Kaiser 
• Naturheilpraxis A. Schmächtig • DEKRA • Dachdecker M. Hof-
mann • Stadtverwaltung und Bürgermeister der Stadt Berga/E. •
Pflegedienst A-spera • Gaststätte „Pölscheneck“ • Bauhof der 
Stadt Berga/E. • Gaststätte „Am Töpferberg“ • Elstercafé • ZAP 
Dr. M. Bergner • ZAP Dr. B. Brosig • Allg. Arzt-Praxis Dr. Varadi 
• Fa. Emil Wüst Weida • Pöltschtal Agrar GmbH • Bildungsaka-
demie UNIVERSUM Gera • Mario Heine
Die Auflistung ist keine Rang- und Reihenfolge und sollten wir 
jemanden vergessen haben, dann ist es keine böse Absicht, 
sondern höchstens ein Versehen.

Sollte jemand Lust und Zeit haben, vielleicht auch von den jün-
geren Einwohnern unserer Stadt und der Ortsteile, uns im Verein 
zu unterstützen, dann würden wir uns darüber sehr freuen.
Melden Sie sich, meldet euch einfach bei uns und seid dabei!
Auch ein „Schnupperkurs“, um die Mitglieder und unsere Arbeit 
kennen zu lernen, ist möglich.
Besuchen Sie/besucht uns auch unter unserer facebook-Seite 
oder unter unserer Homepage unter www.bergaer-kirmes-
verein.de.

Brauchtums- und Kirmesverein Berga/E. e.V.

Faschingsauftakt 
zur 57. Saison des BCV

Aufruf an alle Vereine, Betriebe und Familien
in und um Berga

Traditionell eröffnet der BCV seine Carnevalssaison in diesem 
Jahr wieder am Rathaus.

Der Faschingsauftakt findet am Samstag, dem 13.11.2021, statt,
nachdem um 11.11 Uhr die Saison mit der Rathauserstürmung 
und dem Schuss aus der Kanone eröffnet und der Rathausschlüs-
sel erkämpft wurde. ACHTUNG: Aufgrund einer Baustelle findet 
die Veranstaltung  im Hof hinter dem Rathaus statt.

Anschließend suchen wir die lustigste und geschickteste Truppe 
bei unseren karnevalistischen Mannschaftswettkämpfen. Jeder 
kann mitmachen!

Es gibt natürlich auch Preise für die Sieger!!!
Interessierte Mannschaften melden sich bitte bis 4. November 
2021 im Schuheck bei Marlies Manck.
Natürlich freuen wir uns über recht viele lustige Karnevalisten, 
die auch nach den Wettkämpfen noch ein bisschen mit uns am 
Rathaus feiern!
Für Speisen, Getränke und Stimmungsmusik ist ausreichend 
gesorgt.
Gute Laune und ein lustiges Faschingskostüm sind bitte selbst 
mitzubringen.

ABENDVERANSTALTUNG
Wir sind sehr traurig darüber, dass unsere Abendveranstaltung 
zur Eröffnung der 57. Saison auch in diesem Jahr aufgrund der 
hohen gesetzlichen Hürden leider ausfallen muss.
Wir wünschen uns, dass unser treues Publikum deshalb unsere
Eröffnungsveranstaltung am Vormittag am Rathaus sehr zahl-
reich besucht.
				    Gelle Hee
				    Der BCV

AUS DEM STADTARCHIV 
Bergas Geschichte mit Thüringen/Sachsen

48. Folge
Die Pflichten und Aufgaben des Herrn Moritz Bastian von Zehmen 
auf Gut Neumühl als Oberaufseher der Flößerei auf der Elster, 
Mulde, Saale und Göltzsch erklärt eine alte Bestallungsurkun-
de: „... er möge getreu Godt, dienstwertigk und schuldig sein, 
unser Nutz und frommen zu schaffen und zu fördern, dagegen 
jeden Schaden und jede Gefahr zu warnen, zu wenden und zu 
verkommen. Besonders aber soll er die Flöße auf der Göltzsch, 
Mulde, Elster und Saale, dessen dazugehörige einfallende Bäche 
und der Floßgraben mit getreuem Fleiß angelegen sein lassen 
und auf den zu solchen Flößen verordneten Floßmeistern gute 
achtung zu geben, das er seines habenden Geding Zettel in allen
Punkten und artickels mit treuem Fleiß nachsehe ...“

Einmal im Jahr musste über alles Holz abgerechnet werden, und 
zwar heißt es in der Urkunde folgendermaßen: „... und auf das 
Wir alle Leipzigischen Michaelismärkte, da das ganze Floßwergk 
gemeiniglich geschlossen wird, wissen mögen, was der Floß-
meister des Sommers über abgeflößt, zu Halle und ins Land durch 
unseren Oberaufseher und Floßschreiber angenommen worden, 
auch noch an alten ungelieferten Holz hin- und wider übrig und 
wir viel mehr geschlagenes Holz in den Gehauen in Unseren oder 
der verkaufften Wälder vorhanden, so soll der Oberaufseher in 
des Forstmeisters oder Oberförsters beysein, sobald wenn sie 
mit dem abgeflößten und anweisung der neuen gehaue fertigk, 
solch übrig Holz, es stehe theils ins gehauene oder noch in an-
geführten hauffen oder stößen, oder graben ausgezogen, und 
eingeschlagen, miteinander abmessen und umbzehlen, solches 
wieder in drey Verzeichnissen bringen und eines in unser Ren-
therey schaffen, die anderen beiden aber der Oberaufseher und 
der Floßmeister bey sich behalten ...“ 
Mit dem Rat zu Halle wurde ein Kontrakt abgeschlossen, nach-
dem dieser jährlich 20000 Klafter abzunehmen sich verpflichtet 
hatte. Die Arbeiter musste der Oberaufseher ebenfalls gebührend 
beaufsichtigen und genau Acht haben, dass kein Holz veruntreut 
wurde. Darauf standen, bekanntermaßen, strenge Strafen.

Goldgewinnung in der Elster
Was für eine Bedeutung die Elster für die Städte und Dörfer 
an ihrem Ufer früher hatte, kann man daraus ersehen, dass im 
Flusssand der Elster sogar nach Gold gesucht wurde und dass 
teilweise ganz ansehnliche Mengen dieses edlen Metalls gebor-
gen wurden. Daneben gab es auch noch die Perlenfischerei in 
der Elster, die den Verhältnissen angemessen ganz gute Perlen 
gab. Zwar hatten diese beiden Erwerbszweige für unser Städt-
chen Berga selbst keine Bedeutung, seine nähere und weitere 
Umgebung wurde jedoch davon berührt, und auch sonst ist es 
ganz wissenswert.
Die nächste Goldwäscherei in der Elster ist bei Wünschendorf 
gewesen. Dort hat man am Sauanger zum ersten Mal Goldkörn-
chen entdeckt und ist dann daran gegangen, den Fluss-Sand 
nach Gold zu waschen. Verschiedene alte Urkunden beweisen 
uns, dass dort Gold gewaschen wurde, und erklären auch, wie 
die erste Wäscherei eingerichtet worden ist. Am 28. Februar 1581 
mutete hier der Bergmann Merten Kaner. Die Urkunde lautet: ins 

Mein Heimatort
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Der Zweckverband TAWG 
informiert:

hochdeutsch übertragen ... „Eine Goldseiffe ... auf dem Sauanger 
gelegen ... dass ich der erste Muter bin, soweit der besagte Sau-
anger gelegen ist, auf Christoph Waldreder Grund und Boden, 
im Amt Weida an der Elster gelegen ...“
Einen Monat später erhält er die Verleihung des „Goldseuffen of 
dem Saun Angerr“, 400 Lachter (ca. 800 m) lang und 100 Lachter 
breit. 1584 muten dann Gregor Rehner zu Weida und dessen 
Vetter Wenzel Fleischer (Sohn des verstorbenen Bürgermeisters 
zu Freiberg) das „goltseifenwerg an der Elster der Sauanger 
über Cronschwitz“.
Ein Bericht an den Oberbergmeister zu Freiberg vom Jahre 1597 
lässt erkennen, wie die Goldwäscherei eingerichtet und betrie-
ben wurde:
„Demnach wird das Goldtseiffenwergk mitt der Wesche sterker 
zu belegen unnd 8 schwengkreder anzurichten, das in einem tage 
des Wergks, so goldfflemen fürtt, zum wenigsten 6 oder 7000 
lauffkernne durchgebracht werden möchten, wir den mit Anrich-
tunge deß andern schepfrad es jetzigen uundt andrene vorradt 
zu richten, darmitt zum lengsten 8 oder 14 Tage nach Ostern die 
Wesche belet undt die schwengkreder umbgeben können, dart 
60 Arbtr sein müssen. Weil aber das Seiffenwergk von Leuthen 
entlegen, untterdes sich die Arbter des nachts vorn regen undt 
Ungewitter offhalten kennen, das getzeix unndt schwengkreder 
auch vor bößen Leuthenn vorwartt sein möchte. So müssen wir 
Uns mitt ein Zechenhauß mit zwo stuben dohin Bawen.“

Im ganzen Vogtland wurde zu dieser Zeit die Goldwäscherei in 
der Elster betrieben, und der Goldreichtum lockte sogar Gold-
wäscher aus Venedig nach hier. Die Goldwäscher wurden von 
den betreffenden Besitzern des Landes auch weitestgehend 
unterstützt, da ihnen immer der Zehnte von dem gewaschenen 
Gold abgeliefert werden musste. Sebastian Berso aus Venedig, 
der das ganze Vogtland nach Gold durchforschte, schreibt über
das Elstertal bei Greiz: „Da findest Du reiche Goldgeschiebe 
und da suche mit der Rute bei dem alten Wasserhammer im 
Fluss aufwärts, da gibt es Goldflammen; da wo die Göltzsch in 
die Elster fällt, kommen zwei 
Goldgänge zusammen, da wa-
sche.“ Auch aus den Bächen bei 
Liebschwitz und Pösneck (bei 
Wünschendorf) sollen Männer 
aus Venedig Gold gewaschen 
haben. Das Elstergold hatte ver-
schiedene Farbe und Gestalt. 
Es gab da rote Körnchen wie 
rostiges Eisen, daneben dun-
kelrote bis schwarzglänzend. 
Sie waren rundlich wie Erbsen oder Bohnen und oft ganz spröde.
Aber auch in den Gesteinen suchte man im Elstertal nach Gold, 
und noch heute berichten alte Stollen vom einstigen Graben nach 
Gold und Silber. Jedoch später lohnte die oft spärliche Ausbeute
ein Weiterbetreiben nicht mehr, so dass man gänzlich davon 
abkam.

Arbeitsgruppe Stadtarchiv

Information an die Mitglieder 
der Antennengemeinschaft

Brunnenberg e.V.
Zur Mitgliedervollversammlung 

der Antennengemeinschaft Brunnenberg e.V.
Am 20.08.2021 18.00 Uhr im Klubhaus Berga/ Elster

Zu Tagesordnungspunkten
Top 9. 	 Beschluss Auflösung bzw. Liquidation des Vereines
	 Der Verein wurde durch Beschluss der Mitgliederver-

sammlung vom 20.08.2021 aufgelöst.

Top 10. 	 Wahl des Liquidators
	 Zu Liquidatoren wurden gewählt
	 Herr Stephan Lunkwitz
	 Frau Sabine Simon

Das Antennensignal wird bis 30.03.2022 bereitgestellt.
Anschließend wird mit dem Rückbau der Anlage begonnen.
Wir bitten Sie, ihren Dauerauftrag bei ihrer Bank ab dem 
01.01.2022 zu löschen. Die Einzugsermächtigungen werden au-
tomatisch gelöscht.

Der Vorstand

Haus- und Straßensammlung 
der Kriegsgräberfürsorge

Die diesjährige Spendensammlung des Volksbund Deutsche 
Kriegsgräberfürsorge e.V. – Landesverband Thüringen – wird 
im Zeitraum vom

25. Oktober bis 14. November 2021 (Volkstrauertag)

in den Städten und Gemeinden Thüringens stattfinden. Die 
Sammlung ist genehmigt durch das Thüringer Landesverwal-
tungsamt.
Der Volksbund bittet die Städte und Gemeinden sowie 
Bürger*innen in Thüringen, aber auch Soldaten und Reservisten 
der Bundeswehr, Schulklassen und Vereine um Unterstützung als
Sammler für diesen gemeinnützigen und friedensfördernden 
Zweck aktiv zu werden.
Wenden Sie sich hierzu an unsere Stadtverwaltung. Hier liegen 
die entsprechenden Sammlungsunterlagen bereit.

gez. Beyer
        Bürgermeister

Wasserzähler rechtzeitig vor Frost sichern
Wenn es zu einem Frostschaden kommt, gehen die Kosten zu 
Lasten des Grundstückseigentümers.
Der Zweckverband TAWEG bittet deshalb alle Grundstücksei-
gentümer, die folgenden Hinweise zu berücksichtigen und im 
eigenen Interesse darauf zu achten, dass Wasserleitungen, Ar-
maturen und Wasserzähler ausreichend vor Frost geschützt sind.

Gemäß geltender Wasserbenutzungssatzung des Zweckver-
bandes TAWEG ist der Grundstückseigentümer verpflichtet, 
den Wasserzähler vor Abwasser, Schmutz- und Grundwasser 
sowie vor Frost zu schützen. Denn ist die Wasserleitung einmal 
eingefroren, steht den Abnehmern kein Trinkwasser mehr zur 
Verfügung. 
Des Weiteren hat der Grundstückseigentümer zusätzliche Kos-
ten für die Reparatur der Leitung, des Wasserzählers und unter 
Umständen noch wesentlich höhere Aufwendungen und Kosten 
zur Beseitigung von Schäden am Gebäude oder Inventar.

Schützen Sie daher den Wasserzähler einschließlich der Leitun-
gen, vor allem in Kellerräumen, an Außenwänden, Garagen und 
Schächten vor Frost! 
Gefriert das Wasser, dehnt es sich aus und bringt das Zählerge-
häuse oder das Zähler-Schauglas, aber auch die Leitungen zum 
Platzen. Während eine Wasserleitung bei leichtem Frost einfriert 
und nach dem Auftauen unbeschädigt bleiben kann, ist der Was-
serzähler viel empfindlicher. Mit Eintritt der Kälte sind in Kellern 
und in der Nähe von Wasserleitungen, Türen und Fenster ge-
schlossen zu halten. Beschädigte Fensterscheiben und schlecht 
schließende Türen sind dringend instand zu setzen. Fenster und 
Türen sind abzudichten, damit Luftzug vermieden wird.

Besonders frostgefährdete Leitungsteile sollen mit Isolierstof-
fen umwickelt werden. Hierzu eignen sich am besten Styropor, 
Schaumstoff, Pappe, Stroh, Säcke, Textilien und Holzwolle. Auch 
im Baumarkt gibt es Isoliermaterial. Dabei sind Dämmstoffe un-
bedingt trocken zu halten.

Wasserzählerschächte im Freien müssen gut abgedeckt wer-
den. Durch Einlegen von Isolierstoffen kann die Frosteinwir-
kung gemindert werden. Der Wasserzähler sollte aber zugänglich 
bleiben. Deshalb ist der Dämmstoff auf einer herausnehmbaren 
Einlage (z. B. Holzplatte als Zwischenboden) zu lagern.

Nicht benötigte Leitungen wie zum Beispiel Gartenleitungen 
oder Leitungen in Waschhäusern und Garagen sind vollständig 
zu entleeren. Denken Sie auch an Ihre Wasserleitungen, wenn 
Sie längere Zeit abwesend sind.

Ist die Wasserleitung doch eingefroren, ist sie wieder aufzutauen, 
da die Sprengwirkung des Eises mit der Ausweitung des Eis-
pfropfens wächst. Auf keinen Fall sind hierfür Infrarotstrahler 
oder offenes Feuer, wie Kerzen, Schweiß-, Löt-, oder Gasbren-
ner zu verwenden. Sonst riskiert man nicht nur das Platzen der 
Leitung, sondern auch einen Brandschaden. Für das Auftauen 
gefrorener Leitungen können heiße Tücher, Fön, Heizlüfter oder 
Heizmatten verwendet werden.

Sonstige Mitteilungen
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Bei Einfrierungen in der Hausinstallation sollte ein in einem 
Installateurverzeichnis eingetragener Fachbetrieb zu Hilfe ge-
rufen werden.

Ist der Wasserzähler oder die Wasserleitung bis zum Zähler ein-
gefroren, informieren Sie umgehend den Zweckverband TAWEG. 
Für Schadensmeldungen stehen die Mitarbeiter rund um die Uhr 
unter 03661 / 617 0 zur Verfügung.

Ihr Zweckverband TAWEG

NOTDIENSTE
Kassenärztlicher Notfalldienst
Der kassenärztliche Bereitschaftsdienst ist über die Telefon-
Nr. 116 117 (kostenfrei) zu erfragen. Von dieser Stelle erfolgt 
die Vermittlung des jeweils diensthabenden Arztes. In sehr 
dringenden, lebensbedrohlichen Notfällen gilt der Notruf 112.

Zahnärztlicher Notdienst
Der zahnärztliche Notdienst ist über die Rufnummer 116 117 
(kostenfrei) zu erfragen. Von dieser Stelle erfahren Sie den 
jeweils diensthabenden Zahnarzt.

Notdienst der Apotheken
kostenlose Festnetznummer:	0800 00 22 8 33
aus dem Handy-Netz: 	 22 8 33 (gebührenpflichtig)
Internet: 	 www.aponet.de

Impressum

Amtsblatt der Stadt Berga/Elster
Kostenlose Verteilung an die Haushalte in Berga/Elster einschließlich Ortsteile.
Einzelexemplare sind bei der Stadtverwaltung Berga/Elster, 07980 Berga, Am Markt 2 zu beziehen.
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Vektoren und Cliparts designed by Freepik.com

Die nächste Ausgabe erscheint 
am 20. November 2021.

Redaktionsschluss für Ihre Beiträge ist am Donnerstag, dem 04.11.21.

Recyclinghof Berga/Elster 
August-Bebel-Str. 5, 07980 Berga/Elster

Telefon: 03 66 23 / 2 11 35
Öffnungszeiten:	Montag	 10 – 14 Uhr
	 Mittwoch, Freitag	 13 – 17 Uhr

Das Schadstoffmobil kommt ab sofort jeden 
1. Freitag des Monats von 15 – 17 Uhr.

Der Wertstoffhof hat am 06.11.2021 
von 10 – 14 Uhr geöffnet.

Bahnhofstraße 33 · 07570 Weida
Telefon: 03 66 03 / 7 15 32
E-Mail: freund-automobile@t-online.de
www.freund-automobile.de

SIE SUCHEN EIN AUTO?
Wir beschaffen es Ihnen, egal welches und woher.

Und wir regeln auch die Finanzierung für Sie!

Kraftstoffverbrauch: 4,4 l/100 km (kombiniert), 5,3 l/100 km (innerorts), 4,0 l/100 km (außerorts); 
Co2-Emissionen: 102 g/km, Co2-Effizienzklasse: B, Schadstoffklasse: Euro 6d, Feinstaubplakette: 4 (grün)

EZ: 05/2021, 10 km, Super E10 95, Super 95, 92 kw (125 PS), 998 cm3, Schaltgetriebe, Dynamic Blau Metallic, 
scheckheftgepflegt, nächste HU-Prüfung 05/2024, 3 Zylinder, Front Antrieb, 6-Gänge. Tagfahrlicht, 
Klimaanlage, Radio, Lederlenkrad, ESP, Isofix, Kopfairbag, Spoiler, elektr. Seitenspiegel, ABS, Tempomat, 
Berganfahrassistent, Sprachsteuerung, LED-Tagfahrlicht, Freisprecheinrichtung, elektr. Fensterheber, 
Einparkhilfe Sensoren hinten, Bordcomputer, Einparkhilfe Sensoren vorne, Fahrerairbag, Seitenairbag, 
Sitzheizung, Notbremsassistent, USB, Zentralverriegelung, Notrufsystem, Dachreling, Servolenkung, 
getönte Scheiben, Verkehrszeichenerkennung, Lordosenstütze, Multifunktionslenkrad, Navigations-
system, Klimaautomatik, Lichtsensor, beh. Lenkrad, Alufelgen, Bluetooth, u.v.m.

21.690,- €
Ford Focus
Turnier 1.0 Eco Boost Trend

Tschirma 38 · 07980 Berga · Telefon: 0160 / 95 48 89 52
E-Mail: hausmeister-peschel@t-online.de

www.hausmeister-peschel.de

HAUSMEISTERSERVICE
Roman Peschel
☛	 Hausmeisterdienste
☛	 Malerarbeiten
☛		Gebäudedienstleistungen 
☛	 Haushaltsauflösung 
 bis zur Übergabe            u.v.m. 

Wir möchten uns recht herzlich für die zahlreichen 
Glückwünsche, Blumen und Geschenke anlässlich 
unserer 

Hochzeit  am 20.08.2021

bedanken.

Ein besonderer Dank gilt unseren 
Eltern, der ganzen Familie, 
dem Verein in Wernsdorf, 
allen Freunden und Bekannten.

Peter & 
 Sophie Winkler 
     geb. Voelkel
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Inhaber: Sebastian Wilde

Grabmal

Naturstein für den 
Innen- und Außenbereich

Restauration

Bildhauerarbeiten

Weinet nicht, ich habe es überstanden, vorbei sind Schmerz, Leid und Qual.
Doch lasset mich in stillen Stunden bei euch sein, so manches mal.
 
Nachdem wir von unserer lieben
 

Edda Bachmann
geb. 18.02.1941           gest. 07.09.2021

 
Abschied genommen haben, möchten wir uns auf diesem Wege bei 
allen Verwandten, Nachbarn und Bekannten für die vielen Beweise 
aufrichtiger Anteilnahme, die uns durch stillen Händedruck, liebevolle 
Worte, Blumen und Geldzuwendungen sowie persönlicher Teilnahme 
an der Trauerfeier entgegengebracht wurden, recht herzlich bedanken.
Besonderer Dank gilt dem Team vom Pflegedienst Marion Fröhlich für 
die sehr gute Betreuung und dem Bestattungsunternehmen Roßmann 
für die liebevolle und hilfreiche Unterstützung.
 

In Liebe und Dankbarkeit
Reinhard Bachmann
im Namen aller Angehörigen

 
Albersdorf, im Oktober 2021

Menschen, die wir lieben, ruhen nicht in der Erde, 
sondern in unserem Herzen.

 
Getragen von der unendlich großen Anteilnahme beim Abschied von 

Diplom-Medizinpädagogin 

Mandy Claudia Gerin 
geb. Hager 

sagen wir DANKE für die vielfältigen Beileidsbekundungen, für Trost, Hilfe 
und Beistand. Unser besonderer Dank gilt Pfarrer Christof Schulze, 
Familie Mike Krauße, Familie Tobias Hennig, Carmen Schindler, der FFW 
Endschütz, unseren Nachbarn sowie dem Bestattungshaus Roßmann. 

In Liebe und Dankbarkeit 

Matthias, Maren und Maximilian 
Rebecka und Wolfgang Hager 
Gudrun und Siegfried Köhler 
Emily und Erik

Endschütz und Wolfersdorf, im September 2021

Landgasthof „WEIBERWIRTSCHAFT“ 
Mittelpöllnitz

Inh. Brigitta Majer
Tel.: 036482 / 30779 · Handy: 0171 / 8764945

Wir Mo. − Mi.:  10.00 - 14.00 Uhr
haben  17.00 - 21.00 Uhr
für Donnerstag: Ruhetag
Sie  Freitag:  Ruhetag
geöffnet: Sa. − So.  10.00 - 21.00 Uhr
 oder nach Vereinbarung

September − April KARPFENSAISON
(tel. Bestellung samstags bis 9.00 Uhr)

KLEINANZEIGEN
Wohnungs- und Haushalts-
auflösung, Entrümpelung 
vom Keller bis zur Lagerhalle, 
Renovierung, Immobilienver-
mittlung
HAUSHALTSAUFLÖSUNG 
HÄBERER – 
ALLES AUS  EINER HAND  
Handy: 0162/7427116  
E-Mail: info-haeberer@web.de

Wohnung ab sofort zu vermie-
ten, 2 ZKB, 45 m², teilmöb-
liert, EBK, 247,50 € zzgl. 
NK, 2. OG, Sonnenseite, 
nähe Bahnhof, August-
Bebel-Str. 30, 07980 Berga.
Tel. 0157/73210932
E-Mail: christian.wunder-
lich@t-online.de

DJ 1a music 
0171-7531177
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Bergaer Zeitung 
lesen – informiert sein!

Danksagung

Wir haben Abschied genommen von

Norbert Czepanik
Auf diesem Wege möchten wir uns bei allen Freunden, 
Nachbarn und Bekannten herzlich bedanken für den 
entgegengebrachten Händedruck, für die Blumen und 
Geldzuwendungen.

Unser besonderer Dank gilt den Mitarbeitern vom 
Pflegeheim Burkersdorf, Hausärztin Dr. C. Herbst, 
Pfarrerin Frau A. Puhr, dem Bestattungshaus Francke 
und der Gaststätte „Am Töpferberg“.

In stiller Trauer
Gisela Czepanik und Kinder mit Familien

Zickra, im Oktober 2021

Berga • Am Markt 7
Tag & Nacht   036623 143977
www.rossmann-bestattungen.de

Bestattungsinstitut Pietät
Jutta Unteutsch Inh. K. Jost

Sprechen Sie mit uns,
bevor Sie uns brauchen.

Bestattung ist kein
Tabuthema.

07570 Weida · Platz der Freiheit 5
Telefon: 03 66 03 / 6 22 25 · www.bestattungsinstitut-pietät.de
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Gutschein für eine „ExklusivPflege“
Bei Abschluss einer Kfz Versicherung bis zum 
31.12.2021 in der LVM Versicherungsagentur Dirk 
Mörchel erhalten Sie die „ExklusivPflege“ für Ihr 
Fahrzeug an der
 
Programminhalt:

• hochwirksamer chemischer Vorreiniger (PowerTecs)
• Aktivschaumvorwäsche
• FoamTastic (Schaumvorhang)
• Rundum-Hochdruckwäsche mit 70bar
• Shampoowäsche (2x Waschen)
• 2x FelgenIntensiv (Felgenhochdruck & WheelTecs)
• ShineTecs (Hochglanzpolitur mit „Reparier-Effekt“)
• ShieldTecs (Hochglanzversiegelung mit Abperleffekt)
• Intensivtrocknung mit doppelter Hecktrocknung

Die beste Wäsche für ein rundum sauberes, glänzendes Auto mit 
Lack-Repair- und Abperl-Effekt für langanhaltende Sauberkeit.

Tankstelle Wildetaube.

  rutnegasgnurehcisreV-MVL
 lehcröM kriD

 
 ebuatedliW :ueN

 elletsknaT tfB red na
 

 91 grebhcsriH mA
 zierG 37970

 427076 16630 nofeleT
 427076 16630 ppAstahW

 
@ofni  .lehcreom   ed.mvl

/:sptth  .lehcreom/   ed.mvl

Ganzheitliche Beratung und umfassender Service. Für Sie.

Alles unter 
einem Dach.

SCHUH MACHER TECHNIK SANITÄTSHAUS

Qualität, die mich bewegt. Mehr auf petters-orthopaedie.de
Berliner Straße 136 | 07545 Gera | Telefon 0365. 8 33 25  -  0 

Zwetschgenzeit
Es ist bestimmt auf dieser Welt,

dass, wo ein Licht scheint, Schatten fällt.
Zwei Hälften hat das Erdgewölbe,

sie sind gleich rund, doch nicht dassölbe.

Hier wohnt die Freude, dort das Leid,
wie in der lieben Zwetschgenzeit.

Man mag sich drehen, mag sich winden:
Der Bauch bleibt vorn – das andre hinten.

Fred Endrikat (1890 – 1942)
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Überraschen Sie ihr Auto jeden Tag.
Ganz einfach mit unseren Wasch-Flatrates.

* Flatrate: Waschen Sie so oft und wann Sie möchten.
* Vielfalt: Sie haben die Wahl - Einzelwäsche, Flatrate oder Waschguthaben.
* Komfortabel: Bargeldlose Autowäsche ohne Anstehen an der Kasse.

17,90 €
Wasch-Flatrate

ab

pro Monat

Jetzt herunterladen! * Flexibel: Flatrates monatlich kündbar, ohne Mindestvertragslaufzeit.

Bequem & einfach waschen - mit der EasyCarWash App:

carwash.tankstelle-wildetaube.de/easycarwash

Tanken
zu günstigen & 
fairen Preisen

24 Stunden
NEU: Tankautomat 

Waschen
in der modernsten 
Waschanlage 

Shop
mit DHL-Paketshop

Bistro
belegte Brötchen & 
Snacks

bft Tankstelle 
Wildetaube
Inh. Tina Prandi
An der B 92 Nr. 1
07957 Langenwetzendorf

WIR BERATEN SIE GERN PERSÖNLICH IN UNSERER GESCHÄFTSSTELLE:

Goethestr. 6, 07545 Gera 

BESICHTIGUNGEN: Mo. - Fr. von 8.00 - 18.00 Uhr (und nach Vereinbarung)

FÜR JEDEN ANSPRUCH
DIE PASSENDE WOHNUNG.
0365.82 33 1 - 10/-18/-45 | DIE-AUFBAU.DE
EINFACH, BESSER, WOHNEN IN GERA UND JENA - SEIT 1956.

MEHR ALS WOHNEN.
◼ Wohnqualität durch Innovation und Investition

◼ Beratung / Unterstützung durch unser Sozialmanagement

◼ eigener umfangreicher Hausmeister- und Handwerkerservice

2-RAUM-WOHNUNG
PERFEKT FÜR PAARE!
Pößnecker Str. 5 / 4. OG
Gera Lusan / 55,95 m²

◼ Vollsanier t, schöner Balkon, Küche
 mit Fenster, großes Wohnzimmer,
 Bad hell gef liest mit Badewanne und
 WM-Anschluss, Bodenbelag in Holzoptik

◼ In der Nähe: Stellplät ze, Haltestelle 
 ÖPNV, Einkaufsmöglichkeiten und 
 Bankf ilialen 

◼ Nutzungsgebühr pro Monat
 276,95 € (zzgl. 120,29 € Nebenkosten)
 Daten Verbrauchsausweis

 B J: 1976, 78 kWh/(m²a), Fe rnwärme

3-RAUM-WOHNUNG
MODERNE AUSSTATTUNG!
Erzhammerweg 5 / 2. OG
Gera Bieblach/Tinz / 59,46 m²

4-RAUM-WOHNUNG
GEFRAGTE WOHNLAGE!
Flurstr. 10 / 2. OG
Gera Debschwitz / 71,44 m²

◼ Bezugsfer t ig, großer Balkon, Küche 
mit Fenster und Fliesenspiegel, Tages-
lichtbad hell gef liest mit Badewanne 
und WM-Anschluss, Designbelag in 
Holzoptik / WZ Echtholzparket t

◼ In der Nähe: Haltestelle ÖPNV, 
 Kita, Schule, Einkaufsmöglichkeiten, 
 Stadtwald

◼ Nutzungsgebühr pro Monat
 428,64 € (zzgl. 153,60 € Nebenkosten)
 Daten Verbrauchsausweis 

 B J: 1960, 116 kWh/(m²a), E rdgas

◼ Bezugsfer t ig, Balkon, Küche 
 mit Fenster, modern gef liestes 
 Tageslichtbad mit Badewanne 
 und WM-Anschluss, Designbelag 
 in Holzoptik

◼ In der Nähe: Stellplat z, 
 Haltestelle ÖPNV, Kita, Schule, 
 Einkaufsmöglichkeiten 

◼ Nutzungsgebühr pro Monat
 341,90 € (zzgl. 127,84 € Nebenkosten)
 Daten Verbrauchsausweis

 B J: 1964, 75 kWh/(m²a), Fe rnwärme
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IHR PARTNER FÜR: JOBRAD | BIKELEASING | 0%-FINANZIERUNG

NEU IN GERA
MARKT 14 | 07570 WEIDA | (036 603) 6 470 92
IHR BIKE-SPEZIALIST

Eine Zweigniederlassung der: W&H Autohaus GmbH & Co. KG,  | Hinter dem Südbahnhof 11a | 07548 Gera


